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Ein Lichtblick im dunklen 
Herbst 

 

 

 

 
Der November bringt kalte 
Winde und die letzten farben-
frohen Blätter des Herbstes. 
Diese Zeit des Wandels lädt 
dazu ein, innezuhalten und über 
das eigene Leben nachzuden-
ken. Im christlichen Glauben ist 
der November eine Zeit der Be-
sinnung und des Gedenkens. 
Dieser besondere Monat 
schenkt uns die Möglichkeit zur 
inneren Einkehr und zur Ruhe.  
In der Stille kann man die Ge-
danken ordnen und das Herz 
auf das Wesentliche ausrichten. 
Diese Zeit erinnert daran, den 
Lärm des Alltags hinter sich zu 
lassen und sich in der Dunkel-
heit an das Licht zu orientieren.  
 
Inmitten der herbstlichen Dun-
kelheit wird das Licht von Jesus 
Christus besonders strahlend.  
Er ist der Weg, die Wahrheit 
und das Leben. Eine Gewissheit, 
an der wir uns stets orientieren 
können. Martin Luther be-
schrieb den Glauben als ein 
Licht, das in der Dunkelheit 
strahlt und Hoffnung gibt. Er 
betonte, dass der Glaube unsere 
Seele erleuchtet und uns mit 
Gott verbindet. 

Der Lichtblick im Herbst liegt in 
der Gewissheit, dass die Dunkel-
heit nicht das Ende, sondern der 
Anfang von Neuem sein kann. 
Der Glaube an Jesus Christus 
strahlt wie ein wärmendes Licht, 
das uns durch die frostigen und 
trüben Tage begleitet. Dieses 
Licht öffnet unsere Augen für 
die verborgene Schönheit des 
Lebens und inspiriert uns, die 
kostbaren Momente des Alltags 
bewusst zu erleben. 

So wird der Herbst nicht nur zur 
Zeit der Vergänglichkeit, son-
dern auch zur Zeit der Erneue-
rung, in der wir lernen, dass aus 
jeder Herausforderung neues 
Wachstum entstehen kann. 
 
Teresa Bossard 

 
 
 
Dietrich Bonhoeffer sitzt im 
Gefängnis. Es ist das Jahr 
1944, mitten im Sommer. 
Gerade hat ihn seine Ver-
lobte Maria besuchen dür-
fen, eine kostbare und so 
seltene Zeit.  
Als Bonhoeffer wieder in 
seine Zelle kommt, bricht es 
aus ihm heraus und er  
verfasst das Gedicht:  
Vergangenheit. Es beginnt 
mit den Worten:  
«Du gingst, geliebtes Glück 
und schwer geliebte 
Schmerz. Wie nenn ich dich? 
Not, Leben, Seligkeit, Teil 
meiner selbst, mein Herz, - 
Vergangenheit? Es fiel die 
Tür ins Schloss, ich höre 
deine Schritte langsam sich 
entfernen und verhallen. 
Was bleibt mir? Freude, 
Qual, Verlangen?  
Ich weiss nur dies: Du gingst 
und alles ist vergangen.»  
 
Etwas später heisst es in dem 
Gedicht: «Wie die Sonne 
über dem Meer immer ra-
scher sich senkt, als zöge es 
sie in die Finsternis, so sinkt 
und sinkt und sinkt ohne 
Aufhalten dein Bild ins Meer  
des Vergangenen, und ein 
paar Wellen begraben es.»  
 

 
 
 
Und noch später: «Müde er-
reiche ich den Abend, will-
kommen ist mir das Lager, 
das mir Vergessen verheisst. 
Nacht, lösche aus, was 
brennt, schenk mir volles 
Vergessen, sei mir wohltätig, 
Nacht, übe dein mildes 
Amt…Aber die Nacht ist 
weise und mächtig… 
Unversehrt von feindseliger 
Zeit, rein, frei und ganz, 
bringt dich der Traum zu  
mir, dich, Vergangenes, dich, 
mein Leben, dich, den gestri-
gen Tag, die gestrige 
Stunde…  
Ich strecke die Hände aus 
und bete – und ich erfahre 
das Neue: Vergangenes 
kehrt dir zurück als deines 
Lebens lebendigstes Stück 
durch Dank und Reue.  
Fass im Vergangenen Gottes 
Vergebung und Güte, bete, 
dass Gott dich heut und 
morgen behüte.»  
 
Am 24.11 ist der Ewigkeits-
sonntag, wo wir der Verstor-
benen im vergangenen  
Kirchenjahr gedenken, 
für jede und jeden von ihnen 
auch eine Kerze anzünden 
und eine weitere für alle die 
Namen, die im Raum stehen,  
 

 
 
 
aber nicht genannt werden.  
Der Gottesdienst beginnt um 
10:00 Uhr in der reformier-
ten Kirche in Tegerfelden 
und wir feiern dann auch  
gemeinsam Abendmahl. 
 
Herzliche Einladung dazu!  
 
Pfarrer Bernhard Wintzer 

Kontakt   

Ref. Kirchgemeinde Surbtal 
Gass 2, 5306 Tegerfelden 
pfarramt@ref-surbtal.ch 
info@ref-surbtal.ch 
 
Pfarrer Bernhard Wintzer  
bernhard.wintzer@ref-surbtal.ch 
056 245 11 55 
 
Sekretariat: Teresa Bossard 
Di + Do, 08:30 -10:30 Uhr 
teresa.bossard@ref-surbtal.ch 
056 242 25 25   
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Gedicht zum Ewigkeitssonntag 
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Kalender 
w w w . r e f - s u r b t a l . c h  

 
 

www.kirchemuste.ch 
 

Gottesdienste  

Sonntag, 3. November 
Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Reformationssonntag 
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Pfr. Bernhard Wintzer 
Lektorin: Elisabeth Heuberger 
Musik: Ulrich Schwarze (Cello), 
Barbara Sollberger (Orgel) 
 

 

Tankstelle - Das Ökumeni-
sche Abendgebet in Lengnau 
19:30 Uhr, Kirche Lengnau 
mit Alwin Müller  

  

Sonntag, 10. November 
11vor11 Gottesdienst,  
«Grenzenlose Liebe?» 
10:49 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Input von David und James  
Wiedemeier 
Moderation: Bernhard Wintzer 
Mit modernen Liedern, Band, 
kreativen Elementen, lebensna-
her Predigt und Kidstreff 
anschliessend Apéro, 
siehe auch den Tipp 

Sonntag, 17. November 
Gottesdienst  
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfrn. Rahel Walker Fröhlich 
Lektor: Urs Hagenbach 
Musik: Barbara Sollberger 

 

 

 

 

 

Sonntag, 24. November 
Abendmahlgottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer 
Lektorin: Anita Sieber Hagen-
bach 
Musik: Rodrigo Guzman (Gi-
tarre) und Barbara Sollberger 
(Orgel) 
 
 
 
 

Erwachsene  

Samstag, 2.  
November,  
Konzertreihe 
hellhörig 
Mit Vocalino 
Wettingen 
20:00 Uhr, Kirche Tegerfelden  
Weitere Infos unter der  
Webseite: www.hellhoerig.ch

Mittwoch, 20. November 
Kirchgemeindeversammlung 
19:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Schwerpunkt:  
Zukunft Kirchgemeinde 
Die Einladung und  
Traktanden finden Sie im  
Anhang. 
 

Donnerstag, 21. November 
Bibelgesprächskreis 
19:45 Uhr, Kirchgemeindesaal 

Kinder,  Jugendl iche  
 
 
 
 
 
 
 
 

Chinderchile-Advent Proben  

Mi,  6. Nov.  14 – 16 Uhr  
Mi, 13. Nov. 14 – 16 Uhr 
Mi, 20. Nov. 14 – 16 Uhr 
Mi, 27. Nov. 14 – 16 Uhr 
Hauptprobe: 
Sa, 30. Nov. 14 – 17:30 Uhr  
Kirche Tegerfelden 
Weitere Infos bei Katechetin 
Tonia Egloff  
Tel. 079 223 40 88 

 

Do,  14. / 28. November 
Konfirmationsunterricht 2025 
18:00 Uhr, Kirchgemeindesaal, 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer 

Vorschau 

Sonntag, 1. Dezember 
Chinderchile-Adventsspiel 
17:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Katechetin Tonia Egloff 
Musik: 11vor11 Band.  
Anschliessend Kuchen und 
Punch 
 
Sonntag, 1. Dezember  

 

Tankstelle - Das Ökumeni-
sche Abendgebet in Lengnau 
19:30 Uhr, Kirche Lengnau 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer und 
einem ökumenischen Gast aus 
Bossey 

 

 

Kollekten  

Ferienlager Chrüzlibach 
15.09.2024: CHF 384.00  

Lebensweg  

Keine kirchlichen  
Amtshandlungen 

Amtswochen  

Pfarramt Tegerfelden 

Impressum  

Eine Beilage der Zeitung  
«reformiert.» 

Herausgeberin: 
Ref. Kirchgemeinde Surbtal  

Redaktionsteam: 
Bernhard Wintzer und 
Teresa Bossard  
info@ref-surbtal.ch 
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11vor11 Gottesdienst 
mit Input von  
David & James  
Wiedemeier 
 
 

 

Tipp  
 

Der vierte und letzte  
11vor11-Gottesdienst im Jahr 
2024 hat das Thema:  
“Grenzenlose Liebe?“ 
Es ist sozusagen eine “Variation“ 
der Jahreslosung, welche lautet: 
Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe. (1. Kor 16,14) 
 
Grenzenlose Liebe? – Grenzen 
setzen, auch streiten gehört zur 
Liebe, unbequeme Entscheidun-
gen treffen können. Es kann ein 
Balanceakt sein, zwischen nach-
geben und für sich einstehen. 
Und wie ist es mit Gottes Liebe – 
ist sie grenzenlos?  
 
Wir sind sehr gespannt auf den 
Input von David und James  
Wiedemeier zu diesem Thema, 
herzliche Einladung also zu  
diesem besonderen  
Gottesdienst!  
 

B
ild

: P
ixab

ay 

B
ild

: P
ixab

ay 

mailto:info@ref-surbtal.ch

